
Herrad Schenk (Hrsg.) Frauen un! Sexua- Eın eizwer ZUTC elebung der OnNnn-
1La E1ın historisches esebuch, Beck’sche tagskultur
Reihe 1124, München 1995, 306 Seiten

Menschen sSiınd heute oft nicht mehr dazu 1ın
Die Herausgeberin errad Schenk, bekannt der Lage, mi1ıt Ireier e1ıt angemessen UINZU-

gehen; wuchert das Gefühl der angewel-® —— durch einschlägige Veröffentlichungen
feministischen Themen, mMacC sich miıt le un Leere.

Der SoNnntagsgottesdienst der Kıirchen g1ibtdiesem and recht leicht S1e stellt den
verschliedensten Problemfeldern, die mıiıt dem Sonntag einen unterscheidenden CHha-

rakter. Er schafft Raum, ın dem der einzelneihrem ema zusammenhängen (z Die
Tau als Verführerin; Die eheliche Pflicht:;: nicht TST eiwas eisten MU. Untersuchun-

gen zeigen, daß Menschen, die onntags-Prostitutlion; Selbstbewußte Frauen; insge-
samıt Themenbereiche) extie (Gedichte, gottesdienst teilnehmen, mıiıt ihrer Freizeit

kreativer umgehen. Eın neugegründetesBriefe, Literarische Texte) VO  w} Frauen und
Männern Da diese Auswahl —

Netzwerk hat sich deshalb DA 1el gesetzt,
latıv kurzer Ausschnitte AUS Geschichte und Werbung für den Gottesdienstbesuch be-

treiben, un bietet Kirchengemeinden A,Gegenwart Aaus unterschiedlichen Kultur- ihren Gottesdiensten mehr Ausstrahlungkreisen stammt, wiıird eın sehr facettenrei- verleihen. Nach einer eingehenden Analysehes Kaleidoskop Bewertungen, Entwer- VO  . Gemeindestrukturen un:! bisherigentungen, umutungen un Zuschreibungen Gottesdienstangeboten entwıckeln xpertenvorgelegt, dessen 'Tenor iıst Weibliche Se-
xualıtät War und ist bis ın NSsSeTe eıt hın-

AUS Theologie, Sozlologie un:! ÖOffentlich-
keitsarbeit ın einem mehrstufigen Prozeß g_

eın nicht IN Lust, sondern uch ast für meindespezifische onzepte ZUTL Intensivile-
Frauen, deren eben, insbesondere natur- rung der Gemeindeliturgie. Zum kKepertoire
lıch ihre Sexualıtät, VO  . Männern genormt des Netzwerks gehören Z eisple. die
un! bestimmt wurde. Tst die zweıte BTau- Durchführung qualitativer un quantıtatı-
enbewegung machte Frauen Subjekten Ver Interviews, die zielgruppenorientierte
ihrer Sexualität, natürlıch den W1- Entwicklung VO  - Gottesdiensten, die Erstel-
derstand der Maänner. Wünsche, Phantasien, Jung theologisch inspırlıerter Kirchenführer

und nicht zuletzt die Entwicklung VO  — Kon-uch die krude Realität, W1e Frauen ihre
Sexualıtat erleben und erleiden mußten, zepten Z ÖOffentlichkeitsarbeit.
kommen ZU.  ar Sprache. Insgesamt Iso 1ne
fleißige Zusammenstellung einschlägiger Das Angebot richtet sich katholische Kiıirchen-
extie gemeıiınden Uun! verstie sich als „Baustein auft dem

Weg eıner Gemeindeentwicklung‘. Informationen
ber das Programm sind erhältlich bel Christine

Mır fehlte beim Lesen der sehr disparaten Bayersdör(fer, Zeppelinstraße 08, D-7683837 Bad
Bergzabern, Telefon 63 G3Texte, obwohl S1e thematisch ortiıert sind,

der „rote Faden‘“‘ Denn unvermittelt sSte-
hen die Ausschnitte nebeneinander, die
‚War irgendwie VO  5 der Sache her —
mengehören, die aber w1e einzelne Versatz-
stücke wirken, die kein homogenes (janzes
ergeben Vielleicht die Herausgeberin
sich die Mühe machen sollen, die einzelnen
Kapitel ausführlich (miıt historischen und
sozlologischen Hınwelsen den Texten ıne Besprechung der hier angeführten Bücher

einzuleıten, STa 1ın einem relatıv bleibt der Redaktion vorbehalten.)
kurzen, inhaltlich wenıg erglebigen Vorwort Andrıessen Herman Derksen Nıcolaas Ole:

Marıa, Ist .ott WIT|  1C ın UuUNserIrer ıtte? lau-ihr wichtiges Thema weniıg kontextuell
un:! ideengeschichtlich verortiet vorzustel- benserfahrungen m1t Bibliodrama, 1AS-
len Grünewald- Verlag, Maınz 1997, 132 Seiten,

29,80; ÖS 218,-; SWr 25,50
Cascales 0Se; CMPF, 99  1 Pele“ (janz Z/ZıigeunerMagdalena Bußhmann, Essen (janz ensch (s3anz Christ. Eın sel1ıggesproche-

D



Nel Zıigeuner, Hermagoras Verlag, Wiıen Kla- Mitarbeiterinnen un: Mıtarbeıiıter
gen: 1997, Seıiten.

Damblon Albert, Mundart. amblons kleine Pre- Helmut Erharter, Dr. €eOo. War bis 1993 (seneral-
sekretär des Osterreichischen Pastoralinstituts1:  ehre, Bergmoser Höller Verlag, Aachen

1997, i 15 Seiten, 16,80 un! ıst Cheiredakteur dieser Zeitschrift.
Horst Opaschowsk:ı 1st Professor 1 Fachbe-

Duffrer (‚ünter (Hg.) Bın en für die singende reich Erziehungswissenschaft der Unıversıta
(jemeinde. Heinrich Rohr AD Geburtstag,
alınzer Perspektiven 10, Bischöfliches Or- Hamburg un! wissenschaftlicher Leiıter des

B.A Freizeit-Forschungsinstitutes.dinarlıat Maınz, Maınz 1997, 116 Seliten, I s Martına Blasberg-Kuhnke iıst Professorin für Prak-
Eckert Jost (Hg.), Der TSTiE T1e die Korinther.

Regensburger Neues Testamen(t, übersetzt und tische Theologie ım Fac  ereich Katholische

erklärt VO'  - aco Kremer, T1ledr1C. Pustet Ver- eologie der Nıvers1ıta Osnabrück
Wılhelm Zauner 1st emeritierter Proifessor fürlag, Regensburg 1997, 430 Seliten, A M  - Pastoraltheologie der Katholisch-Theologi-SWr 71,—; OS 9{1 ,—. schen Hochschule LAINZ.

Ferner artın, ın gehs du? kın meditiaiıver rederıke alentın, Dr eO. ist Leıiterin des Re-ilgerweg, Verlag Styrıa, Graz Wien öln ferats für Weltanschauungsfragen, Sekten und1997, 11 Seıiten, ÖS 197 ,—; rag  — SWr 29,-. religiöse (GGemeinschaiten 1m Pastoralamt der
ETNAarTı ONS, Du verläßt mich Nn1ıC edanken Erzdiözese Wıen, das uch eine gesamtoöster-

un! Gebete für Kranke, Lahn Verlag, Limburg reichische un  10 hat.
1997, 19 Seiten, 4,90 Olıver umke, Dipl.-Theologe, ist freier 1LarbDel-

Gmelch Michael, ‚JD selbst bıst die Botscha:  . ter mehrerer Zeitschriften un! „Oswald-
Eıne therapeutische Spiritualität ın der seel- vonNell-Breuning-Institut für Wirtschafits- und
sorglichen Begleitung VO.  5 kranken un! leiden- Gesellschaifitsethik“ der hil.-Theol Hochschule
den Menschen, Eichter Verlag, Würzburg 1996, St. Georgen ın Frankfifurt Maıiın.
328 Seiten, 3 _ SEr 36,—; 055 211 ,—. Norbert ist Professor für Praktische Theolo-

Härıng Bernhard, Wege ZU) Sinn. Eıne Ze1It- gıe der Universität-Gesamthochschule Pa-
gemäße Tugendlehre, Verlag ‚yrT13, Graz Wiıen derborn

öln 1997, 157 deıliten, ö65 145,-; 19,80; Hans Hög!l ist Professor für Sozlologıe der ell-
SHr 19,— gionspädagogischen ademıle der Erzdiözese

Wıen und Seminar für kirchliche Berufeer avı Die Radiopredigt. Eın Beıtrag SA

Rundfunkhomiletik, Praktische Theologıe eute Orothee Mann, Dipl.-Theologin, 1St Referentin
and Z Verlag Kohlhammer, u  a Tür theologische Erwachsenenbildung 1M
Berlin öln 1996, 240 Seliten, 49 ,—; Christlichen Bildungswer.: „Di1ie Hegge  e ın Wil-
0S 3063,-; SEr 45,950 lebadessen, Deutschland; War VOIl 1994 bis 19977

Hofrichter Claudıa, en Bewußtwerden Deuten Geschäftsführerin des Frankfurter Kirchenla-
Felern. Rezeption un! Neuformulierung e1INeSs dens.
katechetischen Modells eispiel „Taufge- eter Heintel ist Professor für Philosophie un!
spräche ın erngruppen“, Glaubenskommuniti- Tuppendynamık der Nıversıtia agen-
katıon, el1. Zeitzeichen Band Z chwabenver- f} un! ist Leıter des Interuniversitären
lag, Ostfildern 1997, 309 Seiten, 48 , orschungsinstituts Tempus. Vereın ZUE VerzO-
ö5 390,—; SH'r 46,— der Ze1it.

Thomas aCcC. 1ST Professor für ulturwıssen-Johannes aul E Wır urchien die Wahrheit Nn1ıC.
Der aps über die Schuld der Kirche und der schaft der umboldt:  1  Uniıversitäat 1n Berlin.
Menschen, Verlag yr1a, (Taz Wiıen öln Barbara Schleicher, Mag. TE  “ poLl., ist freie Journa-
1997, 24() Seiten, ÖS 219,—; K  — SWr 28,-. listin 1n Wien.

Kmiecık T1UC: Der Menschensohn 1m arkus- Doris Gabrıel 1ST Organisationssekretärin der Ka-
evangelıum. Forschung öl, Echter tholischen Frauenbewegung Wien-Stadt un!
Verlag, ürzburg 1997, 335 Seiten, 48,—; pädagogische Mitarbeiterin des Bildungshauses
05 300,—; SWr 46,— Wien-Laiıinz.

Koltermann Raıner, Uniıyversum ensch .Ott. Der Veron:ka Prüller-Jagenteufel, Mag eO. ist Ver-
ensch VOL den Fragen der Zeit, Verlag Styrlıa, tragsassıstentin NST1ITLU: für Pastoraltheolo-
Graz Wien öln 1997, 413 Seiten, ÖS 420,—; gıe un! Kerygmatik der Katholisch-Theolo-

—_  — SKr 92:950 gischen der Universitä Wiıen.
Lander Hılda-Marıa Zohner Marıa Regına, Lehr- Bernhard Honsel War Pfarrer ın Ibbenbüren; ist

erlebnis Tanz. Meditatives Tanzen 1n Gruppen, Berater für Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Eidition Psychologie un! Pädagogik, 1aS- un! gradulerter Lehrer der Themenzentrlilerten
rünewald-Verlag, Maınz 1997, 120 Seiten, Intera.  10N nach uth Cohn; jetz' ın der

-a  > ÖS 263,-; SWr 34,20 Weiterbildung der SeelsorgerInnen atl:
Nichtweıß Barbara (Hg.), ulnarısc. durchs Lasl Steiner WarLr Kindergärtnerin un! Volksschul-

chrıstlıche en. Eın kleiner Jahresbegleiter ehrerıiın un wirkte viele Tre 1ın der Ausbil-
uUrC. TC un Ü  e, Bischöfifliches Ordina-

London.
dung VO.  - ädagogen; Jetz 1n Pensıon, lebt ın

rmat Maıiınz, Maınz 1997, 0 Seiten, J.
chwager Raymund, Tbsunde un! eilsdrama. Im Günter Bıemer WäalLlr Professor tür Pädagogik und

Kontext VO  -} Evolution, Gentechnologie un! Katechetik der Universıtä Freiburg/Breis-
Apokalyptik, LIT-Verlag, Muüunster Ham- gau un: 1st Jetz‘ Pfarrer 1n SC  acC! 1

Schwarzwaldburg London 1997, 216 Seıten, 34,80
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